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Der Stein hätte nicht zwangsläufig vom         

Grabeingang weggewälzt werden müssen, um die 

Auferstehung möglich und glaubhaft zu machen.  

Der auferstandene Jesus geht später durch          

geschlossene Wände und Türen.                                

Dieser Stein hätte ihn nicht aufgehalten.  

Er wurde weggewälzt,  

um uns das Glauben zu erleichtern.  

Er wurde weggewälzt, weil er die vielen Steine  

symbolisiert, die uns den Blick auf die Auferste-

hung verbauen können: Angst, Schmerz, Trauer.  
 

Diese Steine kann ich nicht aus eigener Kraft aus dem Weg räumen, doch ich darf auf den vertrauen, der auch 

den Stein des Ostermorgens überwand.  

Er hilft uns, und wenn wir all die Steine im Leben überwinden, erleben wir schon in Hier und Jetzt ein            

Stückchen Auferstehung, fällt uns mancher Stein vom Herzen und wird  zum Symbol des Glaubens.  

Das ist der Wunsch des Auferstandenen,  
wenn er  

seinen Jüngern begegnet.  

Der, der Gewalt und Tod  
am eigenen Leib  

erfahren hat,  
weiß um die Wichtigkeit des Lebens.  

Weiß auch um die Verletzlichkeit des Friedens 
und um die Schwierigkeiten der Menschen,  

friedlich miteinander zu leben.  

 

Nachdem er  
den Tod  

überwunden hat,  

wünscht der  
Auferstandene 
den Menschen  

als Erstes  
Frieden.  

Zusage und  
Auftrag,  
friedlich 
zu leben.  

Jesu Auferstehung 

ermöglicht auch meine Auferstehung. 
 

Er kann den Stein meiner Ängste wegrollen, 

den Stein des Misstrauens, 

der schlechten Gewohnheiten. 
 

Er will nicht, dass ich begraben bleibe, 

gefesselt von Bitterkeit und Resignation. 
 

Sein Licht der Auferstehung  

leuchtet in die Finsternis meines Herzens 

und macht Erstarrtes lebendig. 
 

Er schenkt mir den Mut, 

Auferstehung zu wagen und Leben neu zu leben. 

Christus ist  

auferstanden! 

Möge diese frohe Botschaft  

Ihrem Leben  

Trost, Hoffnung.  

Freude bringen!  

Das wünschen Ihnen 

Pfarrer Mag. Zenon Pajak 

Dipl. PAss Traude Will 



w a s  w i r  f e i e r n     P f  a  r  r  e  a k t u e l l   

Sonntag der  

Göttlichen  

Barmherzigkeit  
 

Andacht  mit  Barmherzig-

kei tsrosenkranz  

07.04.2024,  

15.00 Uhr  

in der Pfarrkirche 

 

Kriminalkomödie in 2 Akten 
Die Pfarrbühne Loosdorf lädt Sie herzlich ein! 

 

Karten sind erhältlich online und bei der  

Raika Loosdorf.  
 

Nähere Information: www.buehneloosdorf.at  

 

Herzliche  Einladung  

zu den  

Mai -andachten  
 

jeden Sonntag im Mai  

um 19.00 Uhr  

Ort wird bekannt gegeben 
 

Im Frühlingsmonat Mai denken wir an Maria. 

Jesus stellt uns seine Mutter  
als unsere Mutter zur Seite.  

Denn er weiß,  
wir brauchen eine mütterliche  Begleitung  

auf dem Weg zu ihm. 
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Dipl. PAss Traude Will  feierte  den  

60. Geburtstag am 25. Februar mit 

einer Hl. Messe und anschließender 

Agape.  

Liebe Pfarrgemeinde!  

Es war ein besonderes Geschenk, mit 

euch in einer großen Gebetsgemein-

schaft für das Geschenk von 60 Lebensjahren  

Gott zu danken. 
 

DANKE sage ich auch allen, die den Gottesdienst 

vorbereitet und mitgestaltet haben! 

DANKE allen, die für die Agape gesorgt haben! 

Die Überraschung ist Euch gelungen! 

Für die vielen Glück– und Segenswünsche, für 

alle anerkennenden, wertschätzenden und ermuti-

genden Worte und Gaben  

DANKE und VERGELT´S GOTT!      Traude Will 

 

Diakon Franz Göbl  

feierte am  03. Februar im         

Rahmen eines festlichen   

Gottesdienstes seinen       

80. Geburtstag.  

Bei der anschließenden Agape 

im BuK hatten die Messbesucher 

die Möglichkeit mit dem Jubilar 

zu feiern und persönliche  

Glückwünsche auszusprechen.   

Wir gratulieren auf diesem Wege nochmals  ganz 

herzlich und wünschen für die kommenden  Jahre 

Gesundheit, Kraft, Zuversicht und Gottes Schutz 

und Segen.  

DANKE und Vergelt`s Gott für  den wertvollen  

diakonalen Dienst in unserer Pfarre und die gute 

unkomplizierte Zusammenarbeit!   

                                                     Pfarrer und PAss 



Bitttage  -  die 3 Tage vor Christi Himmelfahrt 

Die Kirche betet an diesen Tagen „für die vielfältigen 

menschlichen Anliegen, besonders für die Früchte der Erde 

und für das menschliche Schaffen“.  

Christen vertrauen sich in frohen und schweren Stunden Gott 

an. Im Gebet  tragen sie ihm ihre Sorgen, die Not und Angst 

der ganzen Menschheit vor, im Bewusstsein, dass Gott letzt-

endlich alles zum Guten führen wird. 

Schließen auch Sie sich diesem vertrauenden Gebet an: 

Bittprozessionen mit anschließender Hl. Messe:  Montag 06.05.2024,   Dienstag 07.05.2024,  

         Mittwoch 08.05.2024   jeweils um19.00 Uhr 

Christi  Himmelfahrt  

ERSTKOMMUNION  

Donnerstag ,  09 .  Mai  2024,  10 .00  Uhr  

Am Fest Christi Himmelfahrt empfangen 41 Kinder zum ersten 

Mal die Heilige Kommunion. 

Vorbereitet werden sie von 1 Tischvater und 14 Tischmüttern. 

DANKE! 

Bitte  beglei ten wir  d ie Kinder mit  unserem Gebet!  

 In eigener Sache:  

 Der Pfarrbrief bittet um Hilfe! 

Mit dieser Bitte wenden wir uns an alle, die den Pfarrbrief regel-

mäßig beziehen und oftmals schon auf die neuesten Informationen 

und Artikel warten. 5 bis 6x jährlich berichten wir über unterschiedlichste Ereignisse im Pfarrleben, bringen 

Artikel zur Glaubensvertiefung und versuchen manches kritisch zu durchleuchten.   

Nur weil Sie, die Bezieher, durch Ihre Spende die finanzielle Grundlage schaffen, ist es möglich, dass der 

Pfarrbrief regelmäßig erscheinen kann. Damit dies auch in Zukunft so bleibt, ersuchen wir wieder um eine 

entsprechende Geldspende mit dem beiliegenden Erlagschein  

(Pfarrgemeinde Loosdorf, IBAN: AT15 4715 0350 3620 0000).  HERZLICHEN DANK!  

Vor 25 oder vor 50 Jahren sind Sie zur Erstkommunion gegangen. Was ist geblieben?  Vielleicht das eine 

oder andere, das Sie im Kommunionsunterricht gelernt haben? Freundschaften, die ein Leben lang halten? 

Schöne Erinnerungen oder eine lebendige Gottesbeziehung bis heute? Das wünsche ich Ihnen.  

Eines ist heute wie vor 25 oder 50 Jahren sicher: Gott ist treu. Er bleibt an Ihrer Seite und freut sich, wenn 

Sie ihn nicht vergessen haben.  



Pfarrfirmung  

Pf ingstmontag,  20.05 .2024,  10 .00  Uhr  

Firmspender: Generalvikar Dr. Christoph Weiss 

FIRMUNG  

11 Firmkandidat:innen aus den Pfarren Loosdorf 

(8) und Gerolding (3) werden von 4 ehrenamt- 

lichen FirmbegleiterInnen  – Fischer Aleks,  

Wolf Ulrike, Macher Grünsteidl Christina,  

Winkler Anneliese – unter der Leitung von  

Dipl. PAss Gertraud Will vorbereitet. 

Begleiten wir die jungen Menschen  

mit unserem Gebet! 

Herzliche Einladung zur Pfarr-wallfahrt  

nach Maria Zell  

Unsere Fußwallfahrt nach Maria Zell findet von Freitag, 24.05.2024  

bis Sonntag 26.05.2024 statt.  

Am Sonntag, 26.05.2024, 11.15 Uhr feiert unser Herr Pfarrer in der Basilika 

Maria Zell die Hl. Messe mit den Fußwallfahrern und allen Pilgern aus  

unserer Pfarre. 

Anmeldung für die Fußwallfahrt bis spätestens 05. 05.2024!  

Infos finden Sie auf: www.pfarre-loosdorf.at. 

Treffen der FirmkandidatInnen mit Dr. Christoph Weiss 

Dreifaltigkeitssonntag 26.05.2024 

Was bedeutet Dreifaltigkeit für uns? 

Im Juni und Juli sind die 

Haussammler*innen unter-

wegs, um Spenden für 

Menschen in Not zu  

sammeln.  

 

Mit Ihrer Spende im Zuge der Haussammlung helfen  

Sie Menschen in Notlagen in unserer Pfarre und in der 

Region.  

  Denn was nie an Wert verliert,  

  ist unsere christliche Nächstenliebe.  



K  I  N  D  E  R  S  E  I  T  E  

Wir wissen ja nicht, wie 

Gott aussieht. Dennoch 

haben sich die Menschen 

immer wieder Bilder von 

Gott gemacht.  

Ein sehr altes Bild ist das des Hirten oder genauer gesagt, das des  

Guten Hirten. Schon im alten Testament heißt es: „Der Herr (gemeint 

ist Gott) ist mein Hirte.“ Und Jesus spricht von sich selbst als dem 

Guten Hirten. 

Warum ist der Hirte ein so beliebtes Bild für Gott? Das liegt an den 

Aufgaben eines Hirten: Der Hirte kümmert sich um die Schafe, für 

die er Verantwortung hat. Er sorgt dafür, dass sie auf Weiden sind, 

auf denen es viel frisches Gras und genug Wasser zum Trinken gibt. 

Und der Hirte beschützt die Schafe vor Räubern und - besonders    

früher - auch vor wilden Tieren. 

Und so können wir auch Gott sehen: Als jemanden, der für uns 

sorgt und der uns beschützt. Und Jesus sagt von sich: „Ich bin der 

gute Hirt. Der gute Hirt gibt sein Leben hin für die Schafe.“ 

Toll, dass Gott unser Hirte ist und wir ihm vertrauen können. 

Oje! Ostern steht vor der Tür und 

der Osterhase hat keine Ahnung, 

wie er am besten zu seinen Eiern 

kommt. Helft ihm den richtigen 

Weg zu finden.  



In der Karwoche bitte die WohnviertelhelferInnen die Fastenwürfel  einsammeln  und in den Pfarrhof 

bringen.  DANKE!  

Die Heilige  Woche -  Palmsonntag bis  Ostermontag  

Palmsonntag 

24.03.2024 und  

Vorabend  

 

Vorabend/Samstag 23.03.2024  

17.00 Uhr Hl. Messe u. Palmweihe  

Palmsonntag 24.04.2024, 08.30 Uhr Hl. Messe u. 

Palmweihe  mit FirmkandidatInnen 

14.00 Uhr Andacht zu den 7 letzten Worten Jesu  

Gründonnerstag  28.03.2024 

10.00 Uhr Mini-Probe 

19.30 Uhr Feier des letzten Abendmahles  

anschließend Ölbergandacht  

Karfreitag    29.03.2024 

07.00 Uhr Morgengebet tagsüber private 

08.00 Uhr Mini-Probe  Anbetung beim „Grab“ 

14.00 Uhr Kreuzweg  

19.30 Feier des Leidens und Sterbens Jesu  

Karsamstag    30.03.2024 

07.00 Uhr Morgengebet tagsüber private  

08.00 Uhr Mini-Probe  Anbetung beim „Grab“ 

Osternacht:  

19.30 Uhr Auferstehungsfeier mit Speisenweihe 

Der Tisch des Letzten 

Abendmahles reicht bis 

in unsere Zeit.  

Und es sind noch  

Plätze frei  - für mich, 

für Sie, für alle, die 

Gottes Einladung an-

nehmen. 

Sich dem Kreuz 

aussetzen,  

Schmerzen spüren.  

Schuld  

eingestehen.  

Sich erlösen  

lassen. 

Gottes wunderbare  

Schöpfung, die Befreiung  

des Volkes Israel aus der  

Sklaverei, Gottes Geschichte 

mit den Menschen  

gipfelt in der Auferstehung 

am Ostermorgen.  

Sie ist das Licht für alle Tage 

unseres Lebens. 

Ostersonntag   31.03.2024 

08.30 Uhr Osterfestmesse mit Speisenweihe 

Es ist vollbracht.  

Jesus spricht: „Wer an 

mich glaubt, der wird  

leben, auch wenn er 

stirbt.“ (Johannes 11,25) 

Der Tod hat keinen 

Schrecken bei Johannes. 

Er ist die offene Tür in 

Gottes Reich. 

Ostermontag   01.04.2024 

08.30 Uhr Hl. Messe  

Auf dem Weg nach Emmaus 

Die Geschichte von den  

Emmausjüngern, von den   

beiden auf dem Weg,  

mündet schnurstracks in eine 

gewaltige Hoffnung. 

Jesus am Tor zu be-

grüßen, ist das eine.  

Mit ihm durch das Tor zu 

gehen, etwas ganz  

anderes. 

 



P f a r r k a l e n d e r :   

Gleichbleibende Termine - Sommerzeit 

Samstag: Hl. Messe: 19:00 Uhr    Sonntag:     Hl. Messe: 08:30 Uhr  

Dienstag:  Anbetung 18:00 Uhr Donnerstag: Dorfmesse 19:00 Uhr     Freitag:Hl. Messe: 19:00 Uhr 

Mittwoch 03.04. 18:00 Uhr Tischmütter 

Donnerstag 04.04. 19:00 Uhr Hl. Messe Schollach 

Freitag 05.04. 18:30 Uhr Herz-Jesu-Andacht 

anschl. Hl. Messe  

Samstag 06.04. 09:00 Uhr 

 

15:00 Uhr 

Jahresfestkreis 

„Ostern“ 

Firmvorbereitung 

Sonntag 07.04. 15:00 Uhr Andacht zur göttli-

chen Barmherzig-

keit 

Donnerstag 11.04. 19:00 Uhr Hl. Messe  

Anzendorf 

Donnerstag 18.04. 09:00 Uhr  

 

19:00 Uhr 

Bibelrunde für  

Frauen 

Hl. Messe  

Roggendorf 

Samstag 20.04. 09:00 Uhr Firmvorbereitung 

Donnerstag 25.04. 19:00 Uhr Hl. Messe  

Albrechtsberg 

Sonntag 28.04. 08:30 Uhr Kinder WoGo 

Mittwoch 01.05. 09:00 Uhr Florianimesse in  

Loosdorf 

Donnerstag 02.05. 17:00 Uhr 

19:00 Uhr 

Firmgespräch 

Hl. Messe Schollach 

Freitag 03.05. 18:30 Uhr Herz-Jesu-Andacht 

anschl. Hl. Messe 

Sonntag 05.05. 19:00 Uhr Maiandacht 

Montag 06.05. 19:00 Uhr Bittprozession 

anschl. Hl. Messe 

Dienstag 07.05. 19:00 Uhr Bittprozession 

anschl. Hl. Messe 

Mittwoch 08.05. 19:00 Uhr Bittprozession 

anschl.  

Wortgottesdienst 

Donnerstag 09.05. 08:30 Uhr 

10:00 Uhr 

Hl. Messe 

Erstkommunion 

Sonntag 12.05. 19:00 Uhr Maiandacht 

Mittwoch 15.05. 13:30 Uhr Seniorennachmittag 

Donnerstag 16.05. 17:00 Uhr 

 

19:00 Uhr 

Bußandacht für 

FirmkandidatInnen 

Hl. Messe  

Roggendorf 

Sonntag 19.05. 08:30 Uhr 

 

19:00 Uhr 

Festmesse zum 

Pfingstfest 

Maiandacht 

Montag 20.05. 08:30 Uhr 

10:00 Uhr 

Hl. Messe 

Pfarrfirmung 

Donnerstag 23.05. 19:00 Uhr Hl. Messe 

Albrechtsberg 

Freitag 24.05. 04:30 Uhr 

und 

22:00 Uhr 

Verabschiedung 

Fußwallfahrer 

nach Mariazell 

Samstag 25.05. 09:00 Uhr Jahresfestkreis 

„Pfingsten“ 

Sonntag 26.05. 11:15 Uhr 

19:00 Uhr 

Hl. Messe/Mariazell 

Maiandacht 

Donnerstag 30.05. 08:30 Uhr Festmesse mit  

Prozession 

Donnerstag 06.06. 19:00 Uhr Hl. Messe 

Schollach 

Freitag 07.06. 18:30 Uhr Herz-Jesu-Andacht 

anschl. Hl. Messe 

Sonntag 09.06. 11:30 Uhr Bergmesse/Wachau 

Donnerstag 13.06. 19:00 Uhr Hl. Messe  

Anzendorf 

Freitag 14.06. 19:30 Uhr Verkündigungsaus-

schuss 

Sonntag 16.06. 08:30 Uhr Kinder WoGo 

Mittwoch 19.06. 13:00 Uhr Senioren-Ausflug 

nach Maria Gugging 

Donnerstag 20.06. 19:00 Uhr Hl. Messe 

Roggendorf 

Donnerstag 27.06. 19:00 Uhr Hl. Messe 

Albrechtsberg 

 Christi Himmelfahrt 

 Fronleichnam 


